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Herren 3.Kreisklasse (6er) Gr.1

SV St. Stephan 1953 Griesheim VII : TuS 1899 Griesheim II 
Donnerstag, 30.03.2023, 20:30 Uhr

Mayer bereitet dem TuS 1899 Griesheim II den Weg zum 
Teamerfolg

Im Spiel der Herren 3.Kreisklasse (6er) Gr.1 traf der SV St. Stephan 1953 Griesheim VII am
vergangenen Donnerstag im 14. Saisonspiel auf den TuS 1899 Griesheim II. Die Gäste entführten
bei diesem äußerst knappen Spiel beim 9:6 beide Punkte. Den Abschlusspunkt unter den
Mannschaftskampf setzte Volker Mayer.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Chancenlos waren Schönberg /
Schweipert gegen Kornelius / Fasold nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus.
Recht kurzen Prozess machten derweil dagegen Ginsburg / Ginsburg beim 11:9, 11:3, 11:8 mit
Janowski / Kaiser. Ein Satz reichte nicht, weshalb Karch / Andraschek die Begegnung gegen Beutel
/ Mayer mit 1:3 verloren. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Franz-Josef Schönberg und
Thomas Fasold, bevor das zumindest auf dem Papier zu erwartende 2:3 feststand. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Fasold endete. Auf dem falschen Fuß erwischte Alan
Ginsburg seinen Gegner Dirk Kornelius beim eher eindeutigen Gewinn ohne Satzverlust. Kurz später
ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Auf dem falschen Fuß
erwischte Tom Karch seinen Gegner Dirk Beutel beim überzeugenden 3:0-Erfolg. Zwei Sätze lang
fand nachfolgend Georg Schweipert gegen Frank Janowski das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent
sich umstellte und das auf Basis der TTR-Werte auch als ausgeglichen erwartete Spiel doch noch
mit 3:2 gewann. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Janowski mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Nichts auszurichten hatte dann
Gennadi Ginsburg bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Volker Mayer, obwohl die beiden auf dem
Papier als in etwa ebenbürtig einzustufen gewesen waren. Keinen Zähler beisteuern konnte Julian
Andraschek im Match gegen Markus Kaiser, das 0:3 verloren ging. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des SV St. Stephan 1953 Griesheim VII und des TuS 1899 Griesheim II. Franz-Josef
Schönberg verlor derweil sein Match gegen Dirk Kornelius unterm Strich eindeutig und nicht
überraschend in drei Sätzen. Das musste man neidlos anerkennen. Durch das Ergebnis in diesem
Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 6:22 für Schönberg und 13:11 für Kornelius seit Beginn
der aktuellen Spielzeit. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Alan Ginsburg nur den ersten Satz nicht
gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. 14:0 (Ginsburg) bzw.
13:10 (Fasold) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun
auf Grundlage dieses Matches. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Tom Karch
gegen Frank Janowski. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 5:7. Gut gekämpft, aber
verloren, hieß es bei der wenig später folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Georg Schweipert gegen
Dirk Beutel. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Beim 3:1-Erfolg gegen
Markus Kaiser kam Gennadi Ginsburg nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust
blieb es aber auch. 5:11 (Ginsburg) bzw. 8:4 (Kaiser) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen
und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Julian Andraschek bekam
im Anschluss seinen Gegner Volker Mayer wiederum beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff.
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Da war final wirklich nichts zu holen. Seit Beginn der Saison war dies der 15. Sieg von Mayer,
während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 1 verbleibt. Damit war der 9. Punkt für den TuS
1899 Griesheim II im Kasten.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SV St. Stephan 1953 Griesheim VII
die Saison mit einem Punkteverhältnis von 12:16 bei 6 Saison-Siegen, 8 Niederlagen und 0
Unentschieden ab. Die Mannschaft des TuS 1899 Griesheim II erreichte nach ihrem letzten
Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 22:6. Auch für sie ist die Saison
damit vorbei.

 Statistik:
 SV St. Stephan 1953 Griesheim VII

Doppel: Schönberg / Schweipert 0:1, Ginsburg / Ginsburg 1:0, Karch / Andraschek 0:1 
Einzel: F. Schönberg 0:2, A. Ginsburg 2:0, T. Karch 2:0, G. Schweipert 0:2, G. Ginsburg 1:1, J.
Andraschek 0:2 

 TuS 1899 Griesheim II
Doppel: Janowski / Kaiser 0:1, Kornelius / Fasold 1:0, Beutel / Mayer 1:0 
Einzel: D. Kornelius 1:1, T. Fasold 1:1, F. Janowski 1:1, D. Beutel 1:1, M. Kaiser 1:1, V. Mayer 2:0


